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Der Luzerner Maler, Grafiker und Bildhauer, Hans Erni, 
zählt zu den populärsten und bekanntesten Künstlern der 
Schweiz. Aus Anlass des Internationalen Jahr des Waldes 
2011 der UNO hat Hans Erni hierfür eine Medaille geschaf-
fen. Das Kunstwerk Wald ist Leben ist eine weitere hervor-
ragende Leistung des mittlerweile 102-jährigen Künstlers. 

Die Medaillen-Reliefs stammen aus zwei unterschiedli-
chen Epochen. Während die Front mit dem «Selbstbildnis 
im Geäst» von 1989 stammt, wurde das Relief für die Rück
seite speziell zum Internationalen Jahr des Waldes im Jahr 
2011 geschaffen. Dies ist ein historisches Ereignis, das uns 
alle mit Dankbarkeit und Demut erfüllt. Wir bedanken uns 
beim Künstler für die überaus angenehme und erfolgreiche 
Zusammenarbeit und wünschen ihm weiterhin Gesundheit 
und Schaffenskraft.

Roland Erni 
Präsident IG Erni Medaillen

Beat Walmer 
Sekretär IG Erni Medaillen

Die Interessen-Gemeinschaft für Erni Medaillen (kurz: 
IG Erni Medaillen) ist ein Verein, der vorwiegend aus Lieb-
habern und Sammlern der Erni-Medaillen besteht. Der Ver-
ein versteht sich als Drehscheibe und Kompetenzzentrum 
im Bereich des Kulturgutes der Erni-Medaillen. Ziel des 
Vereins ist die Pflege, Förderung und Erhaltung der Erni-
Medaillen. Offiziell wurde der Verein 2009 in Luzern ge-
gründet. Die Internetseite www.erniland.com wird jedoch 
schon seit 2002 betrieben.
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Wald ist Leben – Hans Erni’s Beitrag 
zum Internationalen Jahr des Waldes 2011
der UNO

Wald ist Leben ist ein Kunstprojekt von Hans Erni zum 
Internationalen Jahr des Waldes, das unterstützt vom Ver-
ein IG Erni Medaillen in Zusammenhang mit dem Projekt 
Kunst und Wald des Bundesamts für Umwelt (BAFU) ent-
standen ist. 

Wald ist Leben repräsentiert Hans Erni’s umweltpoliti-
schen Beitrag zum Internationalen Jahr des Waldes 2011 
der UNO. Es steht einerseits für die Symbiose des Men-
schen mit dem Wald und anderseits für eine massvolle, 
umweltschonende und nachhaltige Nutzung des Waldes. 

Der Erlös aus dem Verkauf der Medaille fliesst vollumfäng-
lich in die Finanzierung der umfangreichen Aktivitäten des 
Künstlers rund um das UNO Jahr des Waldes.

Hans Erni

Hans Erni wurde 1909 in Luzern geboren. Nach Ausbildungen 
als Vermessungstechniker und Bauzeichner besuchte er die 
Kunstgewerbeschule in Luzern, anschliessend die Académie  
Julian in Paris. 1937 war er Mitbegründer der Gruppe 
abstrakter Künstler «Abstraction–Création». Zu nationaler 
Bekanntheit gelangte er erstmals 1939, als er für die Landes
ausstellung in Zürich den Auftrag für ein 100m langes Wand-
bild erhielt. Das Kunstwerk «Die Schweiz, das Ferienland 
der Völker» wurde mittlerweile vollständig restauriert und 
ist nun im Landesmuseum in Zürich zu sehen.

Das Hauptwerk des Künstlers bilden jedoch unzählige Ge-
mälde, Fresken, Lithographien, Radierungen, Mosaike und 
Tapisserien, aber auch Skulpturen und Keramiken. Dank sei-
ner Plakate ist sein Werk auch in der breiten Öffentlichkeit 
ein Begriff. Über die Jahrzehnte wurde Hans Erni‘s Kunst an 
unzähligen Ausstellungen im In- und Ausland gezeigt und 
durch zahlreiche Preise gewürdigt. 1979 wurde das Hans 
Erni Museum im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern eröff-
net. Hans Erni engagiert sich für den Frieden, soziale, öko
logische und gesellschaftspolitische Anliegen und Perspek-
tiven. Er lebt und arbeitet in Luzern und Saint Paul de Vence.

Die Hans-Erni-Medaillen

Zum 50-jährigen Bestehen des Circus Knie im Jahre 1969 
kreierte Hans Erni seine erste Medaille. Diese Medaille 
stiess sowohl bei Sammlern als auch in weiten Bevölke-
rungskreisen auf grossen Anklang. Schon bald folgten wei-
tere Medaillen. So entstanden für Sammler und Liebhaber 
in vier Jahrzehnten 27 Medaillen und eine offizielle 50 Fran-
ken Gedenkmünze der Eidgenossenschaft. 

Die Medaille Wald ist Leben von 2011 stellt eine absolu-
te Neuheit auf dem Gebiet der Numismatik dar. Unseres 
Wissens hat noch nie in der Geschichte der Numismatik 
ein 102-jähriger Künstler das Gips-Relief für eine Medaille 
selbst geschaffen. Diese Leistung kann nicht genug gewür-
digt werden.

Hans Erni der Plakatkünstler

Um seine Überzeugungen an möglichst viele Menschen 
weiterzugeben, benützt Hans Erni seit den 1940er Jahren 
das Plakat als Medium für den Kontakt mit der Öffentlich-
keit. Mit grossem Engagement setzt er seine Kunst für 
besonders aktuelle Anliegen ein, wie z.B.: den Frieden, 
gegen die Atombombe, für Völkerverständigung, für das 
Frauenstimmrecht und für die AHV. Neben sozialen Aspek-
ten befasst sich der Künstler auch mit umweltpolitischen 
Themen. Unvergessen sind diesbezüglich seine legendären 
Plakate: «Rettet das Wasser» von 1961, «Rettet den Wald» 
von 1983, «Rettet die Luft» von 1985 und «Wasser ist Le-
ben» von 2007. 

Dieses Jahr folgt mit dem Plakat Wald ist Leben Hans Erni’s 
Beitrag zum «Internationalen Jahr des Waldes 2011» der 
UNO. Mit dem Motto «Licht – Luft – Wasser – Erde» weist 
der Künstler deutlich auf sein umweltpolitisches Lebens-

werk hin. Mittlerweile hat Hans 
Erni bereits über 
300 Plakate für un-
terschiedlichste Auf-
traggeber gestaltet.

20111006_Flyer_Medaille_WaldistLeben.indd   2 06.10.11   18:04


